
Sonderveröffentlichung Streiflichter

Ihr Küche&Co-Telefon:

02507/2242
(Festnetz 0,14€/Min.,

Mobilfunk max. 0,42€/Min.)

havixbeck@kueche-co.de

Küchen

zum
Leben.

Wir gratulieren zur

Neueröffnung!

Ihr sicherer Partner für Sanitärtechnik.Ihr sicherer Partner für Sanitärtechnik.
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Havixbeck. Bereits im Jahre
2010 war beim Bischöflichen
Generalvikariat nach Gegen-
überstellung von möglichen Sa-
nierungs- und Neubaukosten
die Entscheidung gefallen, an-
stelle des Krögerheims in Havix-
beck eine moderne Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt zu
errichten. Das energetisch so-
wie vom Raumangebot her
nicht mehr zeitgemäße Gebäu-
de sollte durch ein den verän-
derten Aufgaben angepasstes
und optimiertes Bauwerk er-
setzt werden. Das fast 50 Jahre
alte Krögerheim, nach dem
Ende 1965 plötzlich verstorbe-
nen Pfarrer Josef Kröger be-
nannt, war im wahrsten Sinne
des Wortes in die Jahre gekom-
men.

Mit der Neuplanung befasste
sich nicht nur das Architekten-
büro Stefan Schopmeyer, son-
dern auch ein „Runder Tisch“, in
dem Mitglieder des Kirchenvor-
standes, des Pfarreirates, des
Büchereiteams und der Jugend-
gruppen vertreten sind. Für alle
war das, was in den folgenden
Jahren auf sie zukam, eine gro-
ße Herausforderung. Eine wich-
tige Rolle spielten städtebauli-
che Zusammenhänge, die sich
aus der Lage des Grundstücks
sowie seiner Nachbargebäude
ergaben, Überlegungen hin-
sichtlich der langfristigen Kos-
ten für die zu schaffenden Nutz-
flächen und nicht zuletzt das
Raumkonzept. „Eine für alle
spannende Aufgabe“, hieß es
damals.

Mitte 2013 wurden Planungs-
anpassungen erforderlich, weil
kurz vor dem geplanten Start
der Baumaßnahme eine erheb-
liche Finanzierungslücke aufge-
treten war. Eine der wesentli-
chen Änderungen war der Ver-
zicht auf das Kellergeschoss, in
dem Toiletten und Nebenräu-
me eingeplant waren. So konn-
te auch eine Kosten treibende
Untergeschosskonstruktion
entfallen, die der hohe Grund-
wasserstand und der im Boden

vorgefundene Schwemmsand
erforderlich gemacht hätten.

Im Frühjahr 2014 erfolgte
dann der Abriss des Kröger-
heims und der Neubau konnte
endlich beginnen. Allerdings
gab es auch hier noch eine aller-
dings kurzzeitige Unterbre-
chung, denn es wurden Boden-
platten von Häusern sichtbar,
die im 16. Jahrhundert nahe der
Kirche bestanden haben. Auch

Gebeine wurden entdeckt – ein
Fall für die Archäologen. Viele
Menschen aus Havixbeck und
UMgebung beobachteten in
der Folgezeit den Fortgang der
Bauarbeiten.

Am 29. Juni 2014 feierte die
Kirchengemeinde das Richtfest.
Nun steht die lang ersehnte Ein-
weihung des neuen Pfarrheims
an, das künftig den Namen „Tor-
haus am Kirchplatz“ trägt.

Eine große Herausforderung
Pfarrheim-Neubau verzögerte sich durch Planungsanpassung

Der Pfarrheim-Neubau, von der Fußgängerzone aus betrachtet,
setzt sich mit seinem gebrochenen Weiß vom historischen Tor-
bogen aus Baumberger Sandstein und vom roten Backsteinge-
bäude ab.

Blick vom Kirchplatz aus. Hier wird das Pfarrheim mit der glä-
sernen Fassade des Eingangsbereichs und der Putzfassade ein-
gerahmt von den Sandsteingebäuden Bücherei (links) und Tor-
bogen.


